
 

  
 Lieben heißt, gemeinsam lachen 
 und gemeinsam traurig sein. 
 Lieben heißt, auch loszulassen,  
 wenn der Tag gekommen ist. 
 Lieben heißt, zu trauern, 
 mit positiven Gedanken weiterzuleben. 
 
 Du hast das Leben auf dieser Welt zu früh 
 verlassen. Wir trauern um einen Menschen, 
 der uns täglich zeigte, wie man „lebte“. Ein 
 Mensch, der sich immer für uns einsetzte. 
 Deine Familie stand immer im Mittelpunkt  
 deines Lebens. Wir können uns keinen bes- 
 seren Ehemann, Papa und Opa wünschen, 
 wie du es warst. Es gab kein Problem, für das 
 du nicht die richtige Antwort gefunden hast. 
 

Ernst Rosskopf 
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Du bist und bleibst für uns der Mensch, den wir lieben, ehren uns schätzen. Du gibst 
uns Kraft, Mut und Willen durch die Erinnerung an dich. Du warst immer für uns alle da 
und wirst uns auch weiterhin Kraft geben und in unserer Mitte sein. 

Wir beten für unseren Ernst bei der Totenwache am Dienstag den 29. Dezember, um 
19:00 Uhr  in der St. Josefs-Kirche. 

Die heilige Messe feiern wir am Mittwoch, dem 30. Dezember, um 14:00 Uhr in der 
Basilika mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Waldfriedhof. 

Rankweil (Churer Straße 42, Tisis, Wien Allschwil, Uster am 24. Dezember 2009 
 

  In tiefer Liebe und Dankbarkeit: 

  Gattin Luzia, geb. Manahl 
 Kinder Dietmar und Martina, Christine und Leo 
 Enkelin Alina mit Mama Beate 
 Mama Serafina 
 Geschwister Marianne und Seppi 
  Peppi und Lydia mit Familien 
  im Namen aller Verwandten und Freunde 
 


